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VORWORT
DES BÜRGERMEISTERS2

der erste Monat im Jahr 2018 ist bereits vor -
über und der Alltag hat uns, nach den Feier-
lichkeiten rund um das Weihnachts- und Neu-
jahrsfest, wieder fest im Griff. Der Winter will
nicht richtig Einzug halten und zeigt sich
meist von seiner regnerischen und stürmi-
schen Seite. 

Das städtische Gelübde zum Hl. Sebastian
wurde auch in diesem Jahr, unter Teilnahme von
zahlreichen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, ge-
feiert. Ein herzliches Dankeschön geht an alle
Mitwirkenden bei unserer Prozession.

Auch die erste Stadtratssitzung des Jahres
2018 ist schon wieder Geschichte und eine um-
fassende Tagesordnung gab bereits die Richtung
für das neue Jahr vor, in dem viele Aufgaben an-
stehen, die erledigt werden müssen. Einen ein-
drucksvollen Vortrag gab Prof. Dr. Brautsch von
der Fachhochschule in Amberg zum Thema
„kommunales Energiemanagement“. Den Stadt-
ratsmitgliedern wurden Schwachstellen und
Einsparpotenziale aufgezeigt. Fest eingeplant ist
es nunmehr, dass jährlich eine vorgestellte Maß-
nahme umgesetzt wird. 

Begonnen soll mit einem Blockheizkraftwerk
an der Mittelschule Vohburg werden. Hier ent-
stehen Kosten in Höhe von ca. 130.000 € welche
sich nach 6 Jahren amortisiert haben. Durch das
BHKW können aber nicht nur Kosten gespart
werden, sondern auch effektiv die Umwelt ge-
schützt werden, da sowohl Wärme als auch Strom
erzeugt wird und somit viel CO2 eingespart wer-
den kann. 

Erhebliche Einsparungsmöglichkeiten gibt es
auch beim Kindergarten Sonnenschein und beim
Warmbad Irsching. Diese Maßnahmen werden

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dann in den kommenden Jahren vom Stadtrat,
nach einer Prioritätenliste, abgearbeitet.

Nachdem im letzten Jahr eine große Silves-
terparty und vor zwei Jahren ein Empfang für
Vohburger Gewerbetreibende seitens der Stadt
organisiert wurde, wurde in diesem Jahr wieder
der Ehrenamtsabend mit Sportlerehrungen ab-
gehalten. Knapp 100 Mitbürgerinnen und Mit-
bürger folgten der städtischen Einladung in den
Bürgersaal im Rathaus. Eine besondere Ehre
war es mir, Stadtratsmitglied Ernst Müller die
Bürgermedaille in Gold zu verleihen. Hierbei
handelt es sich um die höchste städtische Aus-
zeichnung für ehrenamtliches Engagement.

Die Bürgerversammlungen für das Jahr 2018
sind ebenfalls schon wieder Geschichte. Auch
heuer waren die Versammlungen wieder gut be-
sucht. Ich bedanke mich für das von ihnen ge-
zeigte Interesse an der städtischen Arbeit und
für die Anregungen. Diese werden, wie sie es
von uns gewohnt sind, auch im Jahr 2018 um-
gesetzt, sofern die Maßnahmen in „unseren“
Händen liegen.

Auf den Faschingsumzug unseres Faschings-
vereins am Faschingssonntag möchte ich noch
hinweisen. Der Gaudiwurm wird sicherlich
wieder ein tolles Erlebnis für jung und alt, las-
sen Sie uns ein paar vergnügliche Stunden
gemeinsam in der Innenstadt verbringen.

Ihr Bürgermeister 

Martin Schmid

ZUM FOTO AUF DER TITELSEITE

Glücksbringer zu Gast im Rathaus: Beim Empfang im Rathaus lies sich 1. Bürgermeister 
Martin Schmid für das Jahr 2018 von den ortsansässigen Kaminkehrern eine Portion Glück für 
unsere Heimatstadt zusichern.



3Vohburger 
NACH R ICHTEN

Neujahrsempfang mit Ehrungen
Am 19.01.2018 lud die Stadt Vohburg ca. 100

Ehrengäste zum Neujahrsempfang in den Bür-
gersaals des Rathaus ein.

Auf dem Programm standen zahlreiche Ehrungen in den
verschiedensten Sportarten für  herausragende Leistungen.
Bürgermeister Martin Schmid überreichte, neben einer Ur-
kunde, auch den Ehrenpreis der Stadt Vohburg.

Neben den Sportlern wurden auch viele ehrenamtlich en-
gagierte Persönlichkeiten von der Stadt Vohburg geehrt. Hö-
hepunkt der Veranstaltung waren sicherlich die Ehrungen für
Rudolf Kolbe (Bürgermedaille in Silber) und Stadtratsmitglied
Ernst Müller.

Herr Müller wurde mit der höchsten Auszeichnung der
Stadt Vohburg, der Bürgermedaille in Gold, geehrt. Herr Mül-
ler ist, neben seinem langjährigen kommunalpolitischen En-
gagement auf Stadt- und Kreisebene, auch seit mehr als zwei
Jahrzehnten Vorstand der Kolpingsfamilie Vohburg.
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AUS DER
LET ZTEN
SITZUNG

Für die Kapelle in Hartacker wurde eine
Elektrifizierung der Glocke beschlossen. Die
Kosten belaufen sich auf knapp 4.900 €.

Einstimmig genehmigte der Stadtrat eine
höhere Bezuschussung des Faschingsum-
zuges der Faschingsgesellschaft Rot-Blau. Der
Zuschuss für den Umzug wurde von 1.000 €
auf 2.000 € angehoben. Weiterhin unter-
stützt die Stadt den Faschingsverein im logis-
tischen Bereich.

Für den Ortsteil Irsching wurde die Än-
derung des Flächennutzungsplanes und
Aufstellung eines Bebauungsplanes be-
schlossen. Auf einer Flächen von ca. 16.000
m² werden hier Bauplätze entstehen.

Der Bebauungsplan „Pfarrergarten“ in
Menning wurde rechtskräftig als Satzung be-
schlossen. Die entstandenen Bauplätze sind
alle im Besitz der Stadt und werden im Jahr
2018 nach den Vergaberichtlinien verkauft.
Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie
bitte den kommenden Mitteilungsblättern.

Für die beiden Stiftungen, die von der Stadt
verwaltet werden, konnten die Jahresrechnung
seitens der Verwaltung vorgelegt werden. Be-
anstandungen wurden bei der örtlichen
Rechnungsprüfung nicht festgestellt, so dass
der Stadtrat die vorgelegten Zahlen geneh-
migte und die Entlastung vornahm.

Nach längerer Diskussion entschied sich
die Mehrheit des Stadtrates auch in den Jah-
ren 2020 – 2022 wieder Normalstrom
anstatt Ökostrom zu beziehen. Eine Kos-
tenersparnis von ca. 6.000 € jährlich kann
somit vor Ort in den städtischen Liegenschaf-
ten für Energiesparmaßnahmen investiert
werden.

Kurz berichtet!

KÖNIGLICHEN
BESUCH 

. . . aus dem Morgenland empfing 
1. Bürgermeister Martin Schmid im

Rathaus um die Segenswünsche der
Heiligen 3 Könige zu erhalten.
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Mikrozensus 2018 
im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik werden
dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von
besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und
Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in
diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation befragt. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht.

Im Jahr 2018 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobener-
hebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und
soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Fami-
lien, ermittelt. Der Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur
Wohnsituation. Neben der Wohnfläche und dem Baualter der Woh-
nung werden unter anderem die Heizungsart und die Höhe der zu
zahlenden Miete sowie die Nebenkosten erhoben. Die durch den Mi-
krozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger
von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die
Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In
Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem
objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt
wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist
aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewon-
nenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte
auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund be-
steht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festge-
legte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgende
Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Intervie-
werinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts
legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an
der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Lan-
desamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haus-
halte, die im Laufe des Jahres 2018 eine Ankündigung zur
Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungs-
beauftragten zu unterstützen.

A
nzeige
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Unser Vobi nun auch international bekannt.
Am Dienstag den 23 Januar präsen-

tierte sich die Stadt Vohburg auf der Inter-
nationalen Grünen Woche in Berlin.

Natürlich hatte die Delegation um Bürger-
meister Martin Schmid auch unser Stadtmas-
kottchen „Vobi” dabei. An einem Messetag
hat es unser schlaues Füchslein geschafft fast
2500 Button von sich an die Besucher der
Messe zu verteilen. Und nicht nur das; er war
auch eines der beliebtesten Fotomotive.

Am Vohburger Stand konnten sich die Be-
sucher über unsere schöne Herzogstadt infor-
mieren und viele Radbegeisterte haben ver-
sprochen, uns in diesem Jahr zu besuchen.

Als Fazit lässt sich sagen, dass die Prä-
sentation auf der Grünen Woche eine
gute Werbung für Vohburg und seine Um-
gebung war.

Täglich warme Speisen

Buchen Sie schon heute für Ihre Feste und
Feiern, Kommunion, Konfirmation . . .

Wir beraten Sie gerne!
Räumlichkeiten für bis zu 120 Gästen sind vorhanden.

Öffnungszeiten:
Dienstag – Sonntag 11.30–14.00 Uhr
und 17.00–23.00 Uhr
Montag Ruhetag

Mario Grillmeier
Tel. 0 84 57/31 97 71

www.gaststaette-irsching.de
Paarstr. 20 · 85088 Vohburg-Irsching
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Ganz schön geschafft unser Vobi. 
Zum Glück haben die netten Damen von der 
Thaimassage ihn wieder auf die Beine gebracht. Aller Liebling!
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Kanalstation Knodorf geht in Dauerbetrieb

Neues Heimatbuch

Die neue Kanalstation zwischen Ernsga-
den und Knodorf hat die Anlauf– und
Testphase gut überstanden. Davon konn-
ten sich kürzlich der Vohburger Bürger-
meister Martin Schmid, Ernsgadens
Bürgermeister Karl Huber sowie der Ge-
schäftsleiter der Stadt Vohburg Andreas
Amann vor Ort im neu gebauten Betriebs-
gebäude überzeugen.

Die Entwässerungseinrichtung für den
Vohburger Ortsteil Knodorf geht jetzt in den
regulären Dauerbetrieb über. In der neuen
Station sind Vakuumspumpen installiert, die
das in Knodorf anfallende Abwasser absau-
gen und in einem Tank zwischenspeichern.
Wenn in diesem Behältnis eine bestimmte
Füllhöhe erreicht ist, laufen nach entspre-
chenden Messungen Druckpumpen an, die
das Abwasser über eine ebenfalls neu ge-
baute Leitung Richtung Kläranlage Vohburg
befördern.

Wie Holger Heckner mitteilte, läuft der Be-
trieb rund um die Uhr sehr stabil. Etwaige
Störungen werden über eine Datenleitung an
eine zentrale Meldestelle geschickt, die im
Bedarfsfall den technischen Bereitschafts-
dienst aktiviert. Dieser behebt dann eventu-
elle betriebliche Beeinträchtigungen. Auch

das ständig im Knodorfer Kanalnetz vorzuhal-
tende Vakuum hat sich seit dem Bau der
neuen Station deutlich verbessert. Vor allem
bei den Endpunkten des Entwässerungssys-
tems in der Elsenheimerstraße und in der
nördlichen Hofmarkstraße herrscht nun eine
größere Entsorgungssicherheit. 

Nachdem jetzt der Bereich Knodorf abge-
koppelt ist, konnte dadurch das Kanalnetz
Ernsgaden deutlich entlastet werden. Bürger-
meister Karl Huber wies darauf hin, dass die

entsprechenden Messwerte in der Hauptsta-
tion am Bad-Weiher bereits besser sind als vor
Inbetriebnahme der Knodorfer Station. Die
zentrale Entwässerungseinrichtung in Ernsga-
den wird im Jahr 2018 komplett saniert. Bei
der „Generalüberholung“ werden die Abwas-
sertanks und die Pumpen ausgetauscht und
eine elektronische Schiebersteuerung zur bes-
seren Koordination des Abwassermanage-
ments in den einzelnen Leitungen eingebaut.                                         

(Text und Fotos: Gerold Huber)

Nach über 27 Jahren als Reinigungs-
dame wurde Franziska Peller, im Rahmen
der Weihnachtsfeier der Stadtverwaltung,
von Bürgermeister Schmid mit den besten
Wünschen für die Zukunft in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. 

Pünktlich zum Jahresanfang 
konnte Max Kopp sein Heimatbuch 
über die Geschichte von Vohburg 
1. Bürgermeister Martin Schmid 
vorstellen. Ein Exemplar überreichte 
der Autor persönlich.

Verabschiedung
Frau Peller

Das 307 Seiten umfassende Werk bietet interessante Geschichten über unsere 
Heimatstadt und ist ab sofort in der Mediathek zum Kaufpreis 20,00 € erhältlich. 
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Eröffnung der Arztpraxis Dolleschel

Großzügige Spende der Fuchsburgzauberer

Erreichbar ist das Praxisteam 
unter folgenden Rufnummern 
und Sprechzeiten:

Bahnhofstraße 32
85088 Vohburg an der Donau
Telefon 08457 9366790
Fax 08457 9366792
eMail: vohburg@dolleschel-team.com
Sprechzeiten:
Montag: 8 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr
Dienstag + Donnerstag: 8 – 12 Uhr 

und nachmittags nach Vereinbarung
Mittwoch: 8 – 12 Uhr
Freitag: 8 – 13 Uhr

Die Erlöse aus den szenischen Stadtrundgängen spendeten die Fuchsburgzauberer
auf dem Vohburger Weihnachtsmarkt an folgende Einrichtungen und deren Vertreter:
Caritas-Station Vohburg (Rita Liedl), Pfarrheim (Pfarrer Thomas Zinecker), 
Helferkreis (Werner Ludsteck), VdK (Friedbert Rankl). 

Bei der Eröffnung im Bild von links:
Dr. Walter Dolleschel sen., Bürgermeister Martin Schmid, Frau Dolleschel sen., 
Stadtbaumeister Josef Stangl, Dr. Philip Dolleschel jun. und sitzend Dr. Laura Dolleschel
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Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890
   Unterhaunstädter Weg 17erhaunstädter Weg 17er Weg 17teUn

ORIGINAL - Familientradition seit 19681968amilientradition seit 1968milientradition seit 1968ntradition seit 1968ition seit 1968seit 1968INAL - Familientradition seit 1968L - Familientradition seit 1968ORRIGINAL - Familientradition seit 1968

www.wolfgang-maenner.de

Vohburg • Donaustraße 10
24h-Tel 08457 9368170

          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890          Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890

    Vorsorge Vorsorgeorge • alle Friedhöfe weltweit alle Friedhöfe weltweitedhöfe weltweitweltweitt
24h-Betreuung • TÜV-zertiD ziertTÜV-zertiDziertrtiDziertt

Geburten

Maksimilians Skujins, Vohburg

Sebastian Herdegen, Hartacker

Leon Elias Polz, Vohburg

Alexandra Tanasa, Vohburg

Leni Koschorz, Hartacker

Zoe Skudlarek, Menning

Tim Laurenz Auer, Vohburg

Leonard Jonathan Stingl, Vohburg

Mila Sophia Loos, Vohburg

Niklas Tobias Schels, Vohburg

Eheschließungen

Sascha Schmid und Jacqueline Zimmermann

Daniel Schweller und Jeanine Loos

Franz Heidenreiter und Sonja Wasserle

Gasper Rozman und Stephanie Meier

Geburtstagsjubilare:

Zum 80. Geburtstag

Irma  Reiter, Vohburg

Heinrich Göpfert, Knodorf

Irmgard Jung, Vohburg

Zum 85. Geburtstag

Karl-Heinz Hänig, Vohburg

Josefa Wein, Rockolding

Zum 95. Geburtstag

Martina Strasser, Vohburg

Rosa Langmeier, Vohburg

Zur Goldenen Hochzeit:  

Johann und Walburga Koller, Irsching

Robert und Lidia Leichner, Rockolding

Zur Diamantenen Hochzeit:   

Josef und Marieanne Abele, Rockolding

Sterbefälle

Charlotte Fritsch, Vohburg, 83 Jahre

Anna Dörfler, Knodorf, 87 Jahre

Anneliese Pflaum, Vohburg, 80 Jahre

Franz Radl, Vohburg, 89 Jahre

Jakob Götz, Menning, 88 Jahre

Stand: 19.01.2018

Geburtstage SterbefälleHOCHZEITEN

A
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Unsere Töchter Katharina und Magda-
lena waren die Glücksfeen bei der Ziehung
und Bürgermeister Martin Schmid passte
genau auf, dass hier alles mit rechten
Dingen zuging. Auch an ihn ein herzliches
Dankeschön an dieser Stelle.

Links im Bild: Frau Silke Lütz, die glück-
liche Gewinnerin des 1. Preises.

DIE GEWINNER:
1. Preis: 
Busreise im Wert von 2 x 180,- €
Silke Lütz, Rockolding
2. Preis: 
Candle-Light-Dinner, Wert 180,- €
Nachreiner, Dünzing
3. Preis: 
Frühstück im Schartlbecks Café für
bis zu 18 Personen.
Peter Engemann, Vohburg

Gewinner der 18 Gutscheine über
18,- € bei Vohbuger Firmen:
Walter Heid, Oberdünzing
Brigitte Eibl, Vohburg
Wilhelm Reiter, Vohburg
Benedict Sepp, Vohburg
Wolfgang Fessler, Oberdünzing
Silke Lütz, Rockolding
Anna Eberl, Dünzing
Margit Weindl, Rockolding
Claudia Reiter, Vohburg
Johanna Probst, Vohburg
Zahn, Dünzing
Elisabeth Gruber, Rockolding
Erika König, Vohburg
Stefan Kilian, Rockolding
Ludwig Schleibinger, Vohburg
Maria Rummel, Neustadt
Michaela Brunner, Unterhartheim
Angelika Edenharter, Rockolding

Das Jubiläumsjahr 2017 ist zu Ende. 

hmmm ... lecker ...
Krapfenzeit ist 

das Größte!
Verschiedene Sorten 
in der Faschingszeit

zum Mitnehmen oder 
Sofortessen im 

Schartlbecks Café.

Wir, Renate und Christian Pöppel, möchten uns bei allen Kun-
den herzlich für ihre Treue und die Teilnahme am Gewinnspiel
im Jubiläumgsjahr bedanken. 

Es ist uns immer wieder eine große Freude, unseren Kunden
täglich frisch gefertigte Backwaren aus der eigenen Backstube
anbieten zu können. Um dies auch viele weitere Jahre leisten
zu können, sind Sie, liebe Kunden, das Allerwichtigste. Schön,
dass wir uns mit den Preisen unseres Gewinnspiels dafür be-
danken konnten.

180 
JAHRE

VOHBURGER
UNTERNEHMEN10
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Am 20.01. war das Motto: 

Wer Schwein hat,
kann sparen.
Denn aus Plastikflaschen haben wir 
hippe Sparschweine kreiert.

Mit dem neuen Jahr hat in der
Stadtbibliothek auch die Zeit der
kreativen Ideen und fleißigen
Hände begonnen.

Die nächsten Termine sind:

3. Februar:            

Faschingsbasteln
10. März:               

Überraschungsbasteln

Auch für die erwachsenen Leser
startet das neue Jahr mit einigen
Highlights.

Am 03.03.2018 besucht uns die Au-
torin Paula Paulus mit ihrem Roman: 

„Bayrisch Bossing“
Und schon am Wochenende darauf,
am 11.03.2018 stellt Wolfgang Koch
den dritten Band seiner Buchreihe
über den Benediktinermönch
Johannes vor. 

„Der Schatten 
des Erbfeinds” 
verspricht wieder eine spannende
Lesung zu werden und natürlich wird
die Lesung wieder musikalisch von
den „Celtic Troubadours“ begleitet.

Für nähere Informationen und um
sich anzumelden wenden Sie sich
an Ihre Stadtbibliothek.

Bitte setzen
Sie sich bei

Interesse mit
Frau oder

Herrn
Pöppel

in Verbindung.

Hohenstaufenstraße 2
85088 Vohburg
Telefon 08457 9144

Wir SUCHEN ab sofort
• Bäcker/in - Vollzeit/Teilzeit
• Backstubenhilfe - Halbtags/Teilzeit
• Verkäuferin/in - Halbtags/Teilzeit
• Verkaufsfahrer/in für Bäckermobil - Teilzeit
• Studenten/in oder Schüler/in für

Mithilfe im Café am Sonntag - Teilzeit

A
nzeige
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Miserere von Gregorio Allegri
Das Miserere von Gregorio Allegri ist

eine berühmte A-cappella-Vertonung von
Psalm 51. Allegri schrieb es vermutlich in
den 1630er Jahren, während er unter dem
Pontifikat von Urban VIII. päpstlicher Ka-
pellsänger in Rom war. Es wurde in der
Sixtinischen Kapelle bis 1870 in der Kar-
woche in den Karmetten als erster Psalm
der Laudes gesungen. Das Kopieren der
Partitur und die Aufführung des Werkes
an anderen Tagen wurde schließlich bei
der Strafe der Exkommunikation verboten,
so dass Allegris Miserere bald von einem
Mythos umgeben war.

Der vierzehnjährige Wolfgang Amadeus
Mozart soll das Stück 1770 bei einem Rom -

aufenthalt zum Mittwochsgottesdienst ge-
hört haben und war davon so beeindruckt,
dass er es spontan aus dem Gedächtnis
korrekt aufschrieb. Zwei Tage später ging er
zum Karfreitagsgottesdienst, um kleinere
Korrekturen vornehmen zu können. Später
traf er auf seinen Reisen den englischen
Historiker Charles Burney, der das Stück
übernahm und nach London brachte, wo
es 1771 veröffentlicht wurde. Nach der Pu-
blikation wurde der Bann aufgehoben.

Peter Thelen hat sich vorgenommen,
dieses äußerst selten aufgeführte Werk er-
klingen zu lassen. Dafür wurde eigens ein
Chor mit Sängern und Sängerinnen aus
der Region zusammengestellt, der von
Eva-Maria Atzerodt geleitet wird.

Jugendkammerchor
Ingolstadt 
Chorleiterin: Eva-Maria Atzerodt 
Chorstärke 40 SängerInnen

Das Wichtigste aus fast 
30 Jahren Chorgeschichte

1982 gründete der Musiklehrer Felix
Glombitza den Jugendkammerchor Ingol-
stadt, um junge Menschen aus der Region
schon früh an anspruchsvolle Chormusik
heranzuführen. Jugendlicher Elan und
hoher Grad an Professionalität machten
das Ensemble schnell zu einem wichtigen
Bestandteil der Ingolstädter Kulturszene,
was u.a. die Verleihung des Kulturförder-
preises der Stadt Ingolstadt (1988) und
der Orlando di Lasso-Medaille des Baye-
rischen Sängerbundes (1990) eindrucks-
voll belegen. Bereits in diesen frühen
Jahren wurden Konzertreisen unternom-
men, die bis heute fortdauern. Mittler-
weile hat der Jugendkammerchor fast
ganz Europa bereist – von Norwegen bis
Spanien, von Schottland bis Ungarn; sogar
in Russland hat der Chor konzertiert.
Bei vielen Konzerten und Wettbewerben
im In- und Ausland erhielt der Jugend-
kammerchor zahlreiche Auszeichnungen
und Preise: 
- 1987 Sieger beim Städteturnier des 

ZDF in Berlin
- 1988 Goldmedaille beim 

Jugendchor-Wettbewerb in Karlstein
- 1990 zweiter Platz beim Eurpäischen 

Jugendchor-Wettbewerb und 
erster Platz beim Deutschen Chor-
wettbewerb in Stuttgart

1990 ging die Leitung an die damalige
Schulmusikstudentin Eva-Maria Atzerodt,
ein Chormitglied der ersten Stunde, über.

16. Juni 2018
19.00 bis 
23.00 Uhr
Benefiz-Veranstaltung auf 
dem Vohburger Burgberg 
in St. Peter und auf 
dem Freilicht-Burgareal

Karten im Vorverkauf:
11,00 Euro
DONAUKURIER, 
Zweigstelle Vohburg

In den Vohburger Nachrichten werden bis zur Aufführung in Folge
alle teilnehmenden Chöre vorgestellt.

Miserere-Chor (Projektchor)
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Termine nach Vereinbarung

Rückenmassage
für 25,– �

Andrea Lechner · Gaby Klein
Griesstraße 54 · 85088 Vohburg · Tel. 08457 5151360

Valentins-Angebot
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1991 wurde aus dem Jugendkammerchor
ein eingetragener Verein, der weiterhin er-
folgreich an nationalen und internationa-
len Chorwettbewerben teilnahm wie z. B.:
- Goldmedaille beim Internationalen

Chorwettbewerb in Riva del Garda 
- Erste Preise beim Internationalen 

Rundfunkwettbewerb „Let the Peoples
sing” in Vancouver (Kanada) 

- Sieger beim 2. Erwitter Jugend- und 
Kinderchorwettbewerb und Sonderpreis
für „beste Interpretation Volkslied” 

- Dritter Platz beim Internationalen 
Chorwettbewerb in Sligo (Irland) 

- Dritter Platz beim Bayer. Landeschor-
wettbewerb in Alteglofsheim

In den vergangenen Jahren machte der
Jugendkammerchor durch erfolgreiche
Kooperationen v. a. mit dem Georgischen
Kammerorchester auf sich aufmerksam,
beispielsweise bei Orffs Carmina Burana,
Haydns Schöpfung oder der Gestaltung der
Festmesse zum 1200-jährigen Stadtjubi-
läum Ingolstadts. Zu weiteren Projekten
des Chores zählen verschiedene CD-Auf-
nahmen und Uraufführungen.

Der Jugendkammerchor probt jeweils
freitags und an regelmäßig stattfindenden

Probenwochenenden. Jedes Jahr fährt der
Chor außerdem in eine bayerische Musik-
akademie. Während der Proben erhalten
die jungen Sängerinnen und Sänger Einzel-
sowie Gruppenstimmbildung von profes-
sionellen Gesangspädagogen. Ergänzt wird
die musikalische Erarbeitung der Werke
durch gelegentliche Besuche von Gastdi-
rigenten wie Steven Heelein, Karl-Heinz
Malzer oder Christian Preissler. Im Rahmen
der alljährlichen Reisen werden gemein-
same Konzerte mit Partnerchören gege-
ben. Abgerundet wird das Chorjahr durch
Konzerte und zahlreiche Auftritte bei Hoch-
zeiten, Beerdigungen und Gottesdiensten. 

Die Chorleiterin 
Eva-Maria Atzerodt

Eva-Maria Atzerodt ist gebürtige Ingol-
städterin und begann mit 6 Jahren ihre
musikalische Ausbildung am Klavier, spä-
ter in Violine, Violoncello, Kontrabass und
Kirchenorgel. Nach dem Abitur studierte
sie in München Schulmusik mit Hauptfach
Klavier. Seit 1995 ist Eva-Maria Atzerodt
als Musikerzieherin am Reuchlin-Gymna-
sium Ingolstadt tätig.

Im Chorbereich war sie immer sehr en-
gagiert, so sang sie im Jugendkammer-
chor Ingolstadt, später im Madrigalchor
der Musikhochschule München sowie im
„via-nova-chor“ München. 1990 übernahm
sie mit erst 22 Jahren die Leitung des Ju-
gendkammerchores.

1991 gründete sie die Ingolstädter Nach -
tigallen, einen Nachwuchschor, dem zeit-
weise über 100 Kinder im Alter von 4 bis
17 Jahren angehörten. 1996 wurde der
Kammerchor „incanto corale“ ins Leben
gerufen, der projektbezogen arbeitet. Seit
2013 leitet sie nun auch den Ingolstädter
Motettenchor.

Seit 2000 ist Eva-Maria Atzerodt Vorsit-
zende des Konzertvereins Ingolstadt und
seit Herbst 2004 Landesbeauftragte für
die Schulchöre in Bayern, zudem ist sie
politisch engagiert und seit 1996 Mitglied
des Ingolstädter Stadtrates. 

Für ihre vielseitigen Tätigkeiten, für die
Kultur und die Musik der Stadt Ingolstadt
bekam Eva-Maria Atzerodt 2014 den Ehren-
preis des bayerischen Ministerpräsidenten
und 2016 den Ingolstädter Kulturpreis ver-
liehen.

A
nzeigeHaarmoden

ER & SIE
Inh. Rosi Lehner
Reinschmiedstr. 6
85088 Vohburg
Telefon 08457-1414

Ebenfalls bei uns:

Schmuck aus
Edelsteinen

Ivonne Ziemer

Jedes Schmuckstück ein

Unikat
Fertigung auch auf

Bestellung

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Pastel-Pop

5 neue Pastel-Hair-Nuancen

jetzt exklusiv in unserem Salon

Am 14. Februarist Valentinstag
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Baierl
„Ein Abend wie dieser”
FREITAG 20.04. 2018
Konzert im Kultur-Stadl
Beginn: 20.00 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)

Eintritt: 18 Euro zzgl. VVK-Gebühr (Abendkasse 21 Euro) 

Maxi 
Schafroth
„Faszination Bayern”
FREITAG 16.03. 2018
Kabarett im Kultur-Stadl
Beginn: 20.00 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)

Eintritt: 19 Euro zzgl. VVK-Gebühr (Abendkasse 21 Euro) 

Christoph Baierl bezaubert: weißes Hemd, die
strenge Fliege und der passgenaue Frack treffen
auf die wunderbare leichte Tenorstimme. 

Eine aufregende musikalische Reise mit charmanten
Liebesgeschichten und lustigen Kuriositäten, die kein
Auge trocken lässt. Warum geht die Braut vom Alexan-
der so auseinander? Oder warum macht die Veronika
alle Männer so verrü� ckt? Und was hat das mit einem
grü� nen Kaktus zu tun? Diesen und anderen weltbe-
wegenden Fragen geht Baierl mit seinen Musikern Do-
minik Herzner (Gitarre und Percussion) und Kenneth
Berger (Piano) in einem wunderbaren Konzertabend
auf den Grund. Das Publikum erlebt mit deutschen
Klassikern von Max Raabe, Peter Alexander und den
Comedian Harmonists absurde Beziehungsgeschich-
ten, romantische Strandspaziergänge und glü� ckselige
Momente einer heilen Welt. Mit frivolen Liedern, mit-
reißender Rhythmik und pointenreichen Texten be-
geistert Sänger Christoph Baierl in seinem neuen
Konzert „Ein Abend wie dieser!”. Ein Peter Alexander
der heutigen Zeit.

Nach seinem ersten Soloprogramm „Faszination
Allgäu” setzt der Kabarettist Maxi Schafroth seine
bizarre Beobachtungsreise nahtlos fort. „Faszina-
tion Bayern" ist der zweite Meilenstein seiner von
langer Hand geplanten Kabarett-Trilogie.

In „Faszination Bayern” geht die Reise heraus aus
dem strukturschwachen Allgäu, ü�ber den Lech, bis in
die gelobte Universitätsstadt Mü�nchen. Dort begegnet
er Starnberger Zahnarztkindern in Geländewagen,
Mü�nchner Bildungsbü� rgern in senfgelben Cordhosen
und hippen Szene-Pärchen mit Holz-Look-Brillen. Von
der BayWa Ottobeuren bis zum Manufactum Gummi-
stiefel-Regal am Mü�nchner Marienhof, Maxi Schafroth
bringt uns die Vielseitigkeit des flächenmäßig größten
Bundeslandes näher und tritt als bundesweit agieren-
der Kulturcoach fü� r Toleranz und Miteinander ein. Mit-
hilfe von fundierten historischen Belegen sensibilisiert
er fü� r die bayerische Geschichte und klärt auf über
den ersten bayerischen Siedler und Vorvater „Eusebius
der Wirbellose” aus dem 9. Jahrhundert und dessen
40-köpfige Bauernarmee, den „Frusthaufen”, der in
der sogenannten „Igelformation” fußläufig bis nach
Damaskus vorgedrungen war.

Aus diesem biographischen Crossover macht Maxi
Schafroth umwerfendes Kabarett, immer unterlegt mit
dem schnarrenden Charme seines Allgäuer Akzents.
Begleitet wird er auch in „Faszination Bayern” wieder
von Herz und Verstand und vor allem von seinem kon-
genialen Gitarristen und Hofnachbarn Markus Schalk. 

Restkarten nur noch bei: 

Geschenkhaus Rampl, Tel. 08457 1020 
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Kunstausstellungen 2018 im Rathaus
20.01 – 19.3.2018 28.4 – 13.7.2018 21.7. – 5.10.2018 13.10. – 11.01.2019 
Jakob Strasser Manfred Weichenrieder Gemeinschaftsausstellung Gemeinschaftsausstellung
Acrylbilder Encaustic-Malerei - Anja Hiermeier, Acryl - Auguste Hierhammer

Vernissage  - Holger H. Pflaum, Acryl verschiedene Techniken
Samstag, 28.4., Vernissage - Monika Hirmer-Kögerl, Acryl
17.00 Uhr im Bürgersaal Samstag 21.07. - Erny lmberger, Acryl

17.00 Uhr im Bürgersaal Vernissage
Samstag 13.10.,
17.00 Uhr im Bürgersaal

16.06.2018 
(siehe Seite 12 und 13)

Freitag, 29.9.2018 Musikkabarett Nepo Fitz
im Kultur-Stadl „Saumensch – bis Du gut oder böse”

Samstag, 20.10.2018 Kabarett 3/5 Stachelbär
im Kultur-Stadl „Betreten sein verboten”

Termin offen Musical-Abend 
im Kultur-Stadl Lisa Hörl & Friends

Samstag, 03.11.2018  im Pfarrheim
19 Uhr 30 Hoagart’n mit Musikanten aus der Region

Premiere 15.11. „Deifi Sparifankerl”
Freitag 16.11. – Sonntag 18.11.  Kolpingsfamilie im Kultur-Stadl 
Donnerstag 22.11. – Sonntag 25.11.

8.
 

  
    

       

Karten-Vorverkauf (ohne Bauerntheater)
DONAUKURIER, Geschäftsstelle Vohburg
www.event.donaukurier.de
Geschenkhaus Rampl, Tel. 08457 1020 

BAHNHOFSTRASSE 75 · 85088 VOHBURG · TELEFON 08457 /1201 · FAX 08457 / 7361

Kalt ist’s! 
Vogelfutter, 
Holzbriketts, Holzpellets, 
Braunkohlebriketts,   
Streusalz und Streusplitt

Kalt ist’s!
Wir haben was dagegen:  
Vogelfutter, 
Holzbriketts, Holzpellets, 
Braunkohlebriketts,   
Streusalz und Streusplitt

E R N S T
MÜLLER

LANDWIRTSCHAFTLICHES 
LAGERHAUS

A
nzeige
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Historische Beilage
NUMMER 1/201816

918 Arnulf der Ältere, Herzog der Bayern, ist Herr auf der 
Vohburg

1018 Cuno I. (Conrad) ist Graf von Vohburg. Er unterzeichnet
um 1033 die Gründungsurkunde für das Kloster 
Geisenfeld.

1028 Irsching erscheint als Ursingun in einer Urkunde
1118 Mit Diepold III. sitzt einer der bedeutendsten 

Herrscher auf der Vohburg. 
1168 Berthold II. erhält die Vohburg von seinem Vater 

Berthold I.
1218 Die Welfenzeit endet mit der Hinrichtung Konradins
1318 Die Höfartsmühle wird urkundlich genannt 
1418 Kunrad von Murach ist Pfleger, Hans Pollinger 

Richter in Vohburg
1518 Als Pfleger findet sich Stephan von Schmiechen, 

als Richter Christoph von Auerberg zu Sattelberg 
1618 Bürgermeister ist Jacob Klostermayer, Gastgeber und

Spitalverwalter. 
Am 8. September wird Kaspar Schäringer mit
dem Rad hingerichtet.
Der 30jährige Krieg beginnt mit dem Fenster-
sturz von Prag. Er bringt großes Leid auch über
Vohburg und die Nachbargemeinden. Zerstörun-
gen, Brandschatzung, Plünderung und zudem
noch Pestepedemien prägen diese Zeit. 
Die stolze Vohburg wird 1641 von General 
Banér abgebrannt. Der Krieg endet 1648. 

1718 Pleger ist Christoph Dismas Freiherr von Schurff, dann
sein Sohn Max. Als Pflegamtsverweser fungiert Johann
Adolf Ernst, der 1721 das Pflegerschloss erbaut. 
Franz Zwickh aus Erding ist hier Landrichter, der 
Erbauer des späteren Franziskanerklosters (heute 
Sparkasse). 
Der Wirt „Zum Goldenen Kreuz”, Andreas Knöferl, 
ist Bürgermeister. 

1818 Joseph Knapp ist Bürgermeister der „Bayerischen 
Communal-Administration Vohburg“.

1858 In Irsching wird der große Goldschatz gefunden. 
Aus diesem Jahr findet sich im Stadtarchiv auch eine
Zunfttafel. 

Jahrestage in der 
Vohburger Geschichte

2018
1868 Am14. Juni wird

Josef Mathes 
zum Priester 
geweiht. 
Die erste 
Apotheke wird 
genannt.
Am 30. Sept. 
kommt Ulrich 
Steinberger 
nach Vohburg, wo einer der größten Wohltäter 
Vohburgs dann 1904 verstirbt. 

1878 In Irsching werden 11,35 Zentner Hopfen gebaut. 
Die Eheleute Högl bauen die Maria-Reis-Kapelle 
(Brandl-Kapelle).

1918 Der I. Weltkrieg endet und damit auch 
das Deutsche Kaiserreich, aber auch 
das Königreich Bayern.  
Der Magistrat Vohburg wird aufgelöst. 
Das Antonius-Marterl wird von einer 
Vohburger Familie aufgrund eines 
Gelübdes gestiftet, im Zuge des Straßen-
baus abgebrochen und nach Spenden 
durch den Grundstücksbesitzer reno-
viert und am 11.1.1978 aufgestellt. 

1938 Unter Pfarrer Georg Pfeilschifter erfolgt eine umfas-
sende Renovierung der Kirche St. Ottilia in Irsching. 
In Vohburg feiert Alois Steinberger Primiz.   

1948 Am 21. Juni tritt die Währungsreform in Kraft, die 
eine Abwertung der Reichsmark zur neuen „Deutsche 
Mark“ im Verhältnis 10 : 1 bedeutet. Für den Über-
gang werden zunächst 40, dann nochmals 20 Deut-
sche Mark gewechselt. 

1958 Hans Eisenmann wird zum Landrat gewählt. 
Am 31. März schließt das Krankenhaus, am 1. Sept.
öffnet das Kreisaltenheim. 
Fahnenweihe im Dreierpack: 
am 26. Mai durch die Kolpingsfamilie, am 1. Juni 
dann der Turnverein Vohburg 1911 e. V. und am 
20. Juli folgt die Freiwillige Feuerwehr Irsching. 

Auch heuer beginnen wir die Berichtsreihe mit einer Auswahl an Ereignissen und Begebenheiten,
die 2018 einen „runden” Geburtstag feiern können. Über einzelne Themen werden wir im Ver-
lauf des Jahres in unserer Historischen Beilage auch ausführlicher berichten. 
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In Vohburgs Zentrum wird die Wasserleitung mit 
dem Dükker durch die Kleine Donau gebaut. 
Am 16. Oktober wird der Schachclub Vohburg im 
Cafe Renz gegründet.  

1968 vor 50 Jahren:
In Irsching wird im Januar Richtfest für den Block 1 
des IAW-Kraftwerks gefeiert. Am 16. Mai wird die 
BP-Raffinerie Bayern offiziell geweiht. 
Die evangelische Kirche wird gebaut. 
Am 7. Juli feiert Konrad Sigl hier Primiz. 
Am 21. August erfolgt durch Bürgermeister Alfons 
Hierhammer der 1. Spatenstich für die Volksschule. 
Am 23. September verstirbt der Ehrenbürger und 
Kunstmaler Konrad Schneider. 

Als höchste Gebäude im nördlichen Landkreis ent-
stehen die beiden Wohnblöcke der Kreiswohnungs-
bauhilfe an der Josef-Lutz-Straße. 
Am 16. Februar eröffnet die VW-Werkstätte Warnberger
mit einer „Marathon“-Tankstelle, im Herbst dann die 
Firma Alois Seemeier das neue Betriebsgebäude an 
der Gumpbachstraße. 
In Hartacker wird die Kapelle verputzt und der Turm 
instandgesetzt (5.544 DM). 
Das Feuerwehr-Gerätehaus Hartacker – an der Stelle
des früheren Gemeindehauses – wird am 13. Oktober
mit der neuen Spritze eingeweiht (Kosten zusammen
ca. 15.000 DM), 
Als letzter Bauernfeiertag wird „Josefi“ am 19. März 
abgeschafft. 

1978 vor 40 Jahren:
Zum 1.1.1978 werden 
Irsching, Rockolding und 
Menning eingemeindet, 
Vohburg zählt 5.700 Ein-
wohner. Am 1. Mai wird 
Josef Hammerschmid zum
1. Bürgermeister gewählt, 
mit Inge Fischer zieht erst-
mals eine Frau in den 
Stadtrat ein. 
Der Kindergarten Spatzennest wird eingeweiht, in 
der Folge der Sportplatz des TV Vohburg im Fröschl- 
Garten, die Sportanlage in Irsching und die Tennis-
anlage mit Vereinsheim in Menning. 

1988 vor 30 Jahren:
Am 1. 10. besuchen 528 Schüler die Volksschule. 
Der Umbau des ehemaligen Schulhauses in Dünzing zum
Leichenhaus mit Kriegergedenkstätte wird abgeschlossen.
Am 16.10. weiht Pfarrer Bornschlegel die Pleilinger 
Dorfkapelle. Die Stadt erwirbt den Biendl-Weiher.  

1993 vor 25 Jahren:
Am 25. Juni wird die Staustufe Vohburg eingeweiht, 
Tags später der neu gestaltete Ulrich-Steinberger-Platz. 

Pfarrer Joachim Beuchert feiert sein 40jähriges Priester-
Jubiläum, die Innenrestaurierung der Wallfahrtskirche 
Maria Himmelfahrt in Oberhartheim kostet rd. 550.000
DM. In Rockolding geht Pfarrer Otto Krischke, seit 1960
für die Expositur Ilmendorf und Rockolding zuständig, 
in den Ruhestand. Am 12. September wird in Dünzing 
die St. Sebastians-Kapelle eingeweiht. 
Mit dem „Ersten Rammschlag“ beginnt der Bau der Um -
gehungsbrücken. Die Vohburger Faschingsgesellschaft 
Rot-Blau wird Nachfolger des Faschingskomitees.

1998 vor 20 Jahren:
Baubeginn für den Kindergarten Rappelkiste an der 
Hartackerstraße, Grundsteinlegung am 8. Juni. 
670 Schüler werden verzeichnet, 6.723 Einwohner gezählt.
Im Januar geht die Caritas-Station im Benefiziatenhaus
in Betrieb, später auch die BRK-Station im Polz-Stadel. 
Helmut Eisele wird in Seoul Weltmeister der Friseure.    
Der Kreistag beschließt Einführung des „Gelben Sackes“.
Der Landkreis begrüßt den 100.000ten Kreisbürger. 
Aus der RVI wird am 1. 1. die Bayernoil.

2008 vor 10 Jahren:
Am 1. Januar tritt das Rauchverbot in Kraft.
Am 25. April wird das neue Rathaus eingeweiht, 
in das ab 1. Mai der neu gewählte 1. Bürgermeister 
Martin Schmid einzieht. 
Das Seniorenheim „Herzog Albrecht” der Firmen-
gruppe Phönix wird am 30. Juni eingeweiht,
der Erweiterungsbau für die Ganztagschule wird am 
22. November kirchlich geweiht.

Quellen: Vohburg mit seinen Ortsteilen im 20. Jahrhundert, 1998, 
von Joseph Pflügl
Vohburg vor 200 Jahren (Pfarrer Lettner), 2010, 
Katholisches Pfarramt Vohburg
Chronik der Stadt Vohburg (Stadtarchiv), 
Pfarrchroniken Irsching (Pfarrer Pfeilschifter)
Zeitschriftensammlung Josef Steinberger, Stadtarchiv Vohburg
Zusammenstellung: Rudolf Kolbe (Januar 2018)



Nach dem Gottesdienst in St. Anton be-
grüßte Marianne Jäger (1. Vorsitzende) die
anwesenden Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung der KAB im Pfarrheim,
darunter auch Präses Pfarrer Thomas Zin-
ecker. 

Sie dankte allen Engagierten, die übers Jahr
durch Zuarbeit den Verein unterstützten und
Zinecker für den vorausgehenden Gottes-
dienst. Mit einem „Vater unser” gedachte man
der verstorbenen Mitglieder Ernst Fröschl und
Ignaz Schapfl. Jäger gab einen kurzen Über-
blick zum abgelaufenen Jahr. Besonders er-
wähnte sie die Maiandacht der KAB, die weit
über Vohburgs Grenzen hinaus Bewunderer
gefunden habe. Es folgten der Rechenschafts-
bericht von Kassierer Michael Hoffmann und
der Rückblick von Schriftführerin Rita Felser.
Hoffmann konnte von einem kleinen Über-
schuss berichten und von einer 1000-Euro-
Spende an Pfarrer Zinecker für die Renovierung
des Pfarrheims. Auch sei man von der Hypo-
bank zur Sparkasse gewechselt. Ein paar Zwirl
gab es höheren Orts bei der Umstellung zum
zentralen Beitragseinzug. Felser erfreute die
Mitglieder mit einem anschaulichen, lebhaf-
ten und humorvollen Jahresrückblick. Im Mit-
telpunkt standen dabei die vielen Aktivitäten
rund um Vohburg und der Jahresausflug in
die Saline nach Bad Reichenhall. 

Gleich 10 Mitglieder konnte Jäger für lang-
jährige Mitgliedschaft auszeichnen. Es sind

dies Michael Scheuerer jun. (25 Jahre Mit-
glied); Franz und Josefa Bachmeier, Johann
und Ute Fortner, Adelheid und Adolf Loser so -
wie Max und Rudolfine Ostermeier (jeweils
40 Jahre). Maria Leppmeier ist bereits 50
Jahre Vereinsmitglied. Für die Geehrten gab
es jeweils eine Urkunde, die entsprechende
Anstecknadel und ein kleines Präsent. 

Im Mittelpunkt der Versammlung stand
Pfarrer Thomas Zinecker, der im Anschluss
daran eine breite Diskussion zum Thema
„Das Vater unser“ anstieß. Angeregt von der
Äußerung von Papst Franziskus über eine
schlechte Übersetzung des „… und führe

uns nicht in Versuchung …“, wählte Zinecker
dieses Thema. Dazu hatte er einen Fragebo-
gen von „Christ in der Gegenwart (CiG)“ mit-
gebracht, der in 11 Fragen das „Vater unser”
in der heutigen Zeit beleuchtet und zu Zu-
stimmung oder Ablehnung auffordert. Dabei
kam es zu einem lebhaften Gedankenaus-
tausch, an dessen Ende die Forderung stand,
das „Vater unser” so zu lassen, wie es ist. 

Jäger schloss die Versammlung mit einem
Dank an alle Engagierten und dem KAB-
Spruch „Gott segne unsere Arbeit“.

Ehrungen bei der JHV der KAB

Die Nachbarschafts-
hilfe Vohburg 
hat wieder einen 
Kinder-Park und es
sind noch Plätze frei. 
Dienstag von 9 bis 11 Uhr. 
Im Vohburger Pfarrheim. Eingang über Pfarrhof. 
Es können Kinder von 1- 5 Jahre betreut werden. 
Es werden auch noch weitere Betreuerinnen oder Betreuer 
gesucht. 
Auskunft Frau Schlittenbauer Telefon 2291
oder Pfarrbüro Telefon 1209. 

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft (v. l.):
1. Vorsitzende Marianne Jäger, 

Ute und Johann Fortner, 
Michael Scheuerer jun. und 

Pfarrer Thomas Zinecker.
Foto: Bauer

UNSERE 
KIRCHEN18

SOZIALES 
ENGAGEMENT
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Der Weltgebetstag 2018 mit dem Thema „Surinam“, zu dem
Frauen aller Konfessionen einladen findet am 2. März in Voh-
burg statt.

Musikalisch gestaltet wird die Veranstaltung von einem extra dafür
gegründeten Projektchor. Für diesen Chor werden noch Sängerinnen
aber auch Instrumentalisten gesucht. Die Proben finden ab 30.1. je-
weils dienstags um 19:30 Uhr im kleinen Saal des katholischen Pfarr-
heims statt. 

Wer noch Fragen hat kann sich bei Birgit Sigl (08457-2189)
melden. Über eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.

In Bayern Stammzellen spenden – 
weltweit Leben retten.

ÄRMEL HOCH 
ÄRMEL HOCH 
ÄRMEL HOCH 
ÄRMEL HOCH 

GEGEN BLUTKREBS!
GEGEN BLUTKREBS!

LASS DICH TYPISIEREN!

LASS DICH TYPISIEREN!

www.akb.de

Hilf L
eni Kühner und 

vielen anderen!

Michael Franken

DEINE GELDSPENDE UND DEINE TYPISIERUNG 
RETTEN LEBEN!

Samstag, den 3. Februar 2018 
11.00 - 16.00 Uhr 

Kindergarten Hög
Försterberg 9

85084 Reichertshofen/Hög

BITTE SPENDE ONLINE UNTER 
WWW.AKB.DE/SPENDEN ODER AN:

Verwendungszweck: Leni Kühner

Foto: Santl

Putzkraft 
für St. Ottilia in 
Irsching gesucht, 
ca. 2 Stunden 
wöchentlich

Bei Interesse bitte beim 
Kirchenpfleger Tel. 2126 
oder im Pfarramt 9363316 
melden.



Es sind so einige Tränen auf der Jahres-
hauptversammlung des Katholischen Frau -
enbundes Vohburg geflossen. Nicht ganz
unschuldig war daran Karin Sixts Abschieds-
gedicht. Denn an diesem Abend verab-
schiedeten sich – wie bereits im Vorfeld
bekannt – das komplette dreiköpfige Füh-
rungsteam sowie vier weitere Vorstands-
mitglieder.

Somit war die Neuwahl des Vorstands an
diesem Abend dringend nötig. Mit Silvia Mül-
ler, Carola Kufer, Marianne Pröpster, Anita
Schabenberger (Schriftführerin) und Michaela
Schlittenbauer (Kassiererin) stellte sich ein
Vorstandsteam bestehend aus fünf Mitgliedern
zur Wahl. Einstimmig nahmen die rund 100
Besucherinnen – von den derzeit 414 Mit-
gliedern – diesen Vorschlag an. Unterstützt
wird das Team von fünf neuen Beisitzerinnen.
Nämlich Marianne Schmid, Irene Krauth, Bri-
gitte Fuß, Nicole Hundsberger und Ingrid Götz,
welche ebenfalls einstimmig und geheim ge-
wählt wurden. Kraft Satzung ergänzt Pfarrer
Thomas Zinecker als einziges männliches
Mitglied als geistlicher Beirat das Gremium.

Vor der Wahl begrüßte Karin Sixt Monika
Schmidpeter, die stellvertretende Diözesan-

vorsitzende des Frauenbundes. Anschließend
wurden die elf neuaufgenommenen Mitglie-
der mit einer Rose willkommen geheißen.
Langjährige Mitglieder wurden geehrt: Sechs
Frauen erhielten die Goldnadel für 40 Jahre
Treue. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden
sieben Damen mit der Silbernadel ausge-
zeichnet. 

Der Frauenbund wählte an diesem Abend
aber nicht nur seinen neuen Vorstand. Claudia
Reiter präsentierte zudem das Programm für
2018 und die Schriftführerin Maria Katzen-
müller blickte auf das vergangene Jahr zurück.
Sie berichtete von den zahlreichen Aktivitäten:

Beispielsweise von der Winterwanderung,
der Faschingsparty „Only Women“, Bastel-
abenden zu Ostern und im Advent. Außerdem
sprach sie vom Heilfasten, dem Einkehrtag, der
Muttertagsfeier, dem Drei-Tages-Ausflug, der
Beteiligung am Ferienpass, vom Café unterm
Kirchturm und den zwei Adventfeiern. Sehr
ausführlich behandelte die Schriftführerin auch
den Höhepunkt des Vereinsjahres – die 100-
Jahrfeier im Mai 2017. Die Schatzmeisterin
Michaela Schlittenbauer verlas den Kassen-
bericht. Zum Abschied erhielten die ehema-
ligen Vorstände sowie die Ehrenvorsitzende
Rita Lechner jeweils einen Blumenstrauß.

Aus Drei mach Fünf
Ein neues Vorstandsteam steht an der Spitze 
des Katholischen Frauenbundes Vohburg

Mit Blumensträußen wurde der 
Ehrenvorsitzenden Rita Lechner

und den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern Gertrud
Abele, Anneliese Schleibinger, 

Angelika Wagner, Maria Katzen-
müller, Rosi Haimerl, Claudia Reiter

und Karin Sixt (v.l.n.r.) gedankt. 

Die neue Vorstandschaft des Katholischen 
Frauenbunds Vohburg blickt ihrer 

Verantwortung lachend entgegen: Mit dabei
sind Irene Krauth, Brigitte Fuß, Ingrid Götz, 

Michaela Schlittenbauer, Nicole Hundsberger,
Anita Schabenberger, Carola Kufer, 

Silvia Müller, Marianne Pröpster (v.l.n.r.). 
Außerdem Marianne Schmid. Pfarrer Thomas

Zinecker unterstützt als geistlicher Beirat.
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Heizen mit der kostenlosen Erdwärme
• 50% niedrigere Heizkosten

als Öl oder Gas
• umweltfreundlich
• modern
• wohlige Wärme das

ganze Jahr
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SENIORENZENTRUM
PHÖNIX

Etwa alle sechs Wochen kommt Frau
Höpp vom Besuchshundedienst ASB mit
ihrer Hündin Kara (eine 5-jährige Austra-
lian Shepherd Hündin) zu uns ins Senio-
renzentrum.

Am 15. Januar war Besuchshund Kara wie-
der mit ihrem Frauchen bei uns zu Besuch.
Die Senioren, die mittlerweile Kara und Frau
Höpp kennen, begrüßten die beide mit sicht-
licher Freude. Anschließend durften alle Kara
streicheln, füttern und mir ihr spielen. An den
Gesichtern war die Begeisterung über Kara
deutlich zu erkennen, wenn sie das warme,
weiche Fell unter den Händen spüren und
wenn die feuchte Nase sie sanft anstupst,
um ein Leckerli zu bekommen. 

Kara bringt jedes Mal frischen Wind in den
Heimalltag und bei einigen Bewohnern wer-
den Erinnerungen an ihre früheren Hunde
geweckt und die ein oder andere lustige Ge-
schichte wird erzählt. Die Besuchshunde-
stunde bereitet allen große Freude. 

Frau Höpp kommt ehrenamtlich. Bei je -
dem Besuch hat sie ein neues Spiel dabei
und alle machen mit Begeisterung mit.

Besuch auf vier Pfoten im Phönix-Seniorenzentrum
 – Kara bringt die Augen der Senioren zum Leuchten

Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau · Tel. 08457 934799 · www.stadtcafe-vohburg.de · stadtcafe.vohburg

STADTCAFÉ

FRÜHSTÜCK & MITTAGSTISCH
IMMER FRISCHE UND WECHSELNDE ANGEBOTE
IMMER FRISCHE UND WECHSELNDE ANGEBOTEO EEBONGANDELNDSELCHSC

BAR UND RESTAURANT
DONNERSTAG, FREITAG & SAMSTAG BIS 22 UHR!

SÜSSES. HERZHAFTES. GENUSSVOLLES.
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Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau · Tel. 08457 934799 · www.stadtcafe-vohburg.de · ur d "!"!"!//stadtcafe.vohburgtastadtcafe.vohburgstadtcafe.vohburgstadtcafe.vohburgstadtcafe.vohburg

 BIS 22 UHR!S 2 UHR

8-19 Uhr
10-19 Uhr
8-22 Uhr
Ruhetag

Di, Mi:
So:

Do, Fr, Sa:
Montag:

ÖFFNUNGSZEITENHERMES PAKETSHOP
PAKETE EINFACH UND 
GÜNSTIG VERSENDEN

PFISTERBROT
DI., DO. & SA

A
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Sportlerehrung 2017
Auch in diesem Jahr werden die Sportler,

die 2017 überregional erfolgreich waren,
im Rahmen der schon traditionellen Sport -
lerehrung des Landkreises Pfaffenhofen
a.d.Ilm geehrt.

Das Landratsamt bittet daher alle Sport-
und Schützenvereine, die für eine Ehrung in
Frage kommenden Sportler bis spätestens
12. Februar 2018 zu melden. Auch Sportler,
die die Kriterien für eine Ehrung erfüllen und
im Landkreis Pfaffenhofen wohnen, aber
einem Verein außerhalb des Landkreises an-

gehören, können eine Auszeichnung beim
Landratsamt selbst beantragen oder von die-
sem Verein beantragen lassen.

Geehrt werden u.a. Einzelsportler, die Platz
eins bis drei bei Bayer. Meisterschaften, Platz
eins bis acht bei Deutschen Meisterschaften,
Platz eins bis fünfzehn bei Europameister-
schaften oder Platz eins bis zwanzig bei Welt-
meisterschaften erreicht haben. Ebenso reicht
eine Teilnahme an einer Olympiade. 

Die Ehrenordnung und das entspre-
chende Formblatt können im Büro des

Landrats unter Tel. 08441 27206 bei
Leonie Kreuzarek angefordert werden.
Diese steht auch für Fragen zur Verfü-
gung. 

Das Landratsamt weist darauf hin, dass
aus organisatorischen Gründen nur die Ver-
eine berücksichtigt werden können, die ihre
Meldungen fristgerecht einreichen. Ebenso
können nur die Meldungen bearbeitet wer-
den, bei denen die aufgeführten Erfolge mit-
tels Siegerurkunde bzw. Bestätigung vom
Fachverband belegt sind.  

Zuschuss bei der Verwendung 
von Mehrwegwindeln

Der Kreistag hat in seiner Sitzung vom
18.12.2017 beschlossen, bei der Verwen-
dung von Mehrwegwindeln bei Kleinkin-
dern einen einmaligen Zuschuss von
145,– € / Kind zu gewähren.
Folgende Kriterien 
müssen erfüllt werden:
• Der Antragsteller sowie das zu berücksich-

tigende Kind müssen mit Erstwohnsitz im
Lkr. Pfaffenhofen a.d. Ilm gemeldet sein.

• Das Kind darf zum Zeitpunkt der Antrag-
stellung nicht älter als ein Jahr sein.

• Der Kaufbeleg für die Anschaffung von    
Mehrwegwindeln (mind. Erstausstattung)
ist dem Antrag im Original beizulegen. 
Alternativ gilt auch die Beauftragung        
eines Windeldienstes für eine Laufzeit     
von mind. einem Jahr.

• Die Geburtsurkunde in Kopie ist ebenfalls
dem Antrag beizulegen.

Mit der Unterschrift auf dem Antrag be-
stätigt der Antragsteller auch, dass er für
das zu berücksichtigende Kind noch keine
gebührenfreien Windelsäcke empfangen
hat. Der schriftliche Antrag ist beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Pfaf-
fenhofen a.d. Ilm (AWP) einzureichen.

Näheres erfahren Sie unter: 
www.awp-paf.de 

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT22

A
nzeigeNimmt der Wein den Kopf dir ein,

sind auch die Füße nicht mehr dein.

Damit Sie auch in der
Faschingszeit eine heiße Sohle aufs

Parkett legen können,
sind wir gerne für Sie da!

Bettina Petsch
Staatlich geprüfte Podologin

und ihr Team
Am Gewerbepark 2 b, 85104 Pförring
Tel. 0 84 03/9 39 24 99

Erfolgreiche Sportler 
jetzt melden
Sportlerehrung 2017
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Einwohnerzahl 
wieder leicht gestiegen

Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm ver-
zeichnet weiterhin einen Einwohnerzu-
wachs. Wie aus der neuesten Bevölkerungs-
tabelle des Bayerischen Landesamts für
Statistik und Datenverarbeitung hervor-
geht, lebten zum Stichtag 31.12.2016 im
Landkreis 125.085 Einwohner.

Es handelt sich dabei um die Einwohner-
zahlen, die auf Basis Zensus 2011 fortge-
schrieben wurden. Gegenüber dem Bevölke-

rungsstand vom 31.12.2015 (124.128 Ein-
wohner) bedeutet dies einen Anstieg um
957 Personen bzw. rund 0,77 % innerhalb
eines Jahres. Im Jahr 2015 lag die Zunahme
noch bei rund 2,0 %.

Nach absoluten Einwohnerzahlen gibt es
in der Stadt Geisenfeld den stärksten Zu-
wachs mit einem Plus von 200 Einwohnern,
gefolgt von der Stadt Pfaffenhofen (183)
und der Gemeinde Baar-Ebenhausen (134).

Gemeinde               Einwohner 31.12.2015    Einwohner 31.12.2016       Veränderung
Baar-Ebenhausen                               5.181                              5.315                  +134
Ernsgaden                                         1.573                              1.604                    +31
Geisenfeld                                       10.930                             11.130                  +200
Gerolsbach                                        3.429                              3.500                    +71
Hettenshausen                                   2.110                              2.080                     -30
Hohenwart                                        4.569                              4.578                      +9
Ilmmünster                                        2.127                              2.142                    +15
Jetzendorf                                          2.995                              3.007                    +12
Manching                                         12.317                             12.187                    -130
Münchsmünster                                 2.990                              3.026                    +36
Pfaffenhofen                                    25.226                            25.409                  +183
Pörnbach                                           2.140                              2.208                    +68
Reichertshausen                                 5.018                              5.084                    +66
Reichertshofen                                   8.066                              8.125                    +59
Rohrbach                                           5.936                              6.003                    +67
Scheyern                                           4.862                              4.911                    +49
Schweitenkirchen                               5.184                              5.108                     -76
Vohburg                                             8.120                              8.216                    +96
Wolnzach                                         11.355                            11.452                    +97
Summe                                        124.128                          125.085                  +957
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MACHEN WIR DOCH GLATT
DAUERHAFTE 
HAARENTFERNUNG
schnell, günstig und

SCHMERZFREI
Für ALLE Körperbereiche. 

Für Sie und Ihn.

Oberlippe oder 1 Achsel gratis, 
alle weiteren Körperbereiche bei der
Testbehandlung zum halben Preis
* Einmal pro Person gültig!

TERMINE
JETZT AUCH
O N L I N E

a         

E I N E W I G E S

UHREN
SCHMUCK

MANCHING

Ingolstädter Str. 7 | 85077 Manching
Tel: 08459-7333 | Fax: 6961

info@uhren-fiedler.de | www.uhren-fiedler.de
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Schnuppertag 
am 24. Februar 2018 
von 10:00 – 12:00 Uhr

ab 0,5 Jahren bis zum Schuleintritt

Martin Greif Straße 10
85088 Vohburg
 08457 – 421
Ansprechpartner: Silke Finger-Rechenauer

Schnuppertag 
am 3. Februar 2018
von 09:00 – 11:00 Uhr

ab 0,5 Jahren bis zum Schuleintritt, mit Integration

Hartackerstraße 27
85088 Vohburg
 08457 – 93 48 16
Ansprechpartner: Walburga Weiher

Schnuppertag 
am 21. Februar 2018 
von 14:00 – 16:00 Uhr

Kinder aus den Ortsteilen Irsching und Rockolding

Hauptstraße 45
85088 Vohburg - Rockolding
 08457 – 16 77
Ansprechpartner: Sandra Kunzler-Weiß

Anmeldetage: Spatzennest, Sonnenschein und Rappelkiste
6. und 7. März 2018 von 8:00 – 15:00 Uhr
Anmeldetage: Fuchsbau
6. und 7. März 2018 von 15:00 – 17:00 Uhr

WICHTIG: Bitte das Vorsorge-Untersuchungsheft und den Impfpass mitbringen!

Der Kindergarten Menning
wird voraussichtlich im Januar 2019 
in Betrieb gehen. Die Kinder aus den
Ortsteilen Oberdünzing, Pleiling,
Oberhartheim, Menning und Dünzing
werden gebeten sich zentral im 
Kindergarten Rappelkiste bei Frau
Weiher anzumelden. Ab Januar 2019
ist für diese Kinder eine Betreuung 
im neuen Kindergarten in Menning
vorgesehen.

Schnuppertag 
am 2. März 2018 
von 15:00 – 17:00 Uhr

ab Grundschule der 1. – 4. Klasse

Hartackerstraße 23
85088 Vohburg
 08457 – 92 69 14
Ansprechpartner: Monika Syldatke

Kin
dergarten.
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Wir laden alle Eltern zu den 
Schnuppertagen in die Vohburger 
Kindertageseinrichtungen ein.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Vohburger Kindertageseinrichtungen.



25Vohburger 
NACH R ICHTEN

Die fünfte Jahreszeit
hat begonnen. 
Auch die Rappelkiste
und die Krabbelkiste
sind bereits 
im Faschingsfieber. 

Für die kommenden Wochen bis zum
Faschingswochenende haben sich die
Kinder mit ihren Erzieherinnen verschie-
dene Projektthemen ausgesucht.

In der Gelben Kindergartengruppe wer-
den bereits Paradiesvögel gebastelt, die
Blaue Gruppe hat sich das Thema „Zau-
berer“ ausgesucht, in der Grünen Gruppe
dreht sich alles um einen Kunterbunten
Fasching und in der Roten Gruppe laufen
die Vorbereitungen zum Projekt „Giraffen-
traum“ (hört sich geheimnisvoll an – mal
sehn, was die Kinder erleben). 

Die Krippenkinder dürfen sich auf das
Projekt „Unterwasserwelt“ freuen. Ganz
fleißig kleben, malen, schnipseln und kleis-
tern die Krippenkinder für ihr Faschings-
thema. 
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Der Rotary-Club Neustadt-Vohburg lud
die 4. Klassen zu einem Lesewettbe-
werb ein.

Dazu ermittelten wir am 21.12.2017 in
einem spannenden Wettbewerb unsere
Schulsiegerin. Alina Hagert setzte sich vor
Laura Usselmann und Jonas Lütz durch. Wir
gratulieren Ihr ganz herzlich.
(Z. Zanker-Roth)

Nachdem Farben, Formen und Archi-
tekturmerkmale der Kunst Hundertwas-
sers im Unterricht unter die Lupe ge nom-
men wurden, gestalteten die Schüler der
3a und 4b ihre eigenen Häuschen nach
künstlerischem Vorbild. Davon inspiriert
besuchten die Klassen den Hundertwas-
ser Turm und das Kunsthaus in Abens-
berg.

Die Kinder sahen die reinen, tief leuchten-
den Farben, oftmals eingerahmt von schwar-
zen Linien. Sie suchten nach dem Zeichen
für Natur und Wachstum, der Spirale, einer
häufig verwendeten Form des weltbekannten
Naturliebhabers. Die Schüler liefen über die un-
ebenen Böden, entlang an welligen Wänden,
vorbei an unterschiedlich großen Fenstern,
neben ihnen bunte Säulen, die in Regen- und
Mondlicht leuchten, im Blick ein goldenes

Zwiebeltürmchen oder eine Kuppel. Im Som-
mer begrünte Dächer, aktuell mit einer dün-
nen Schneeschicht bedeckt.

Einem Künstler auf der Spur

Die Grund- und Mittelschule
Vohburg sammelt 
für die Tafel in Manching

Leuchtende Kinderaugen während eines
spannenden Ausflugs auf den Spuren Hun-
dertwassers!                       gez. Silberhorn

Lesewett-
bewerb 
der 
4. Klassen 
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Am Mittwoch, 17.01.2018 besuchten die 9.
Klassen das Stadttheater in Ingolstadt. Auf dem
Programm stand das Theaterstück „Rette die
Welt wer kann.“ Dabei wurden viele Aspekte des
Themas „Umweltschutz – von der Schöpfungs -
geschich te des Menschen bis zur Vermüllung des
Planeten“ aufgegriffen. Es ging um das große Ganze

und dass jeder ein Teil davon ist. Die Botschaft:
„Mischt euch ein. Macht mit. Macht es besser.“ 

Klimaschutz fängt im Kleinen an. Die Darsteller und
die Regisseurin wollten mit gutem Beispiel vorangehen

und haben im Selbstversuch getestet, auf Plastik zu ver-
zichten, weniger Fleisch zu essen, weniger Auto zu fahren

oder weniger Strom zu verbrauchen. Und so steht am Ende
eine sehr persönliche Botschaft der Theaterleute. „Um-

weltschutz muss bei den kleinen Dingen anfangen und
jeder kann seinen Beitrag dazu leisten.“

Aufgrund chronischen Mitgliederschwundes wird die Vereini-
gung der Grund- und Mittelschule Vohburg e.V. aufgelöst. Der
Verein bestand seit 2011 und unterstü� tzte die Grund- und Mit-
telschule Vohburg zum Zwecke der Jugendhilfe, Bildung und Er-
ziehung finanziell.

Anmeldung für die Frühjahrskurse: 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
E-Mail: vhsvohburg@t-online.de · Telefon 08457/9357966
Die Hefte liegen im Rathaus, Geschäften und Banken aus.

Theaterbesuch 
in Ingolstadt

Vereinigung der Freunde
der Grund- und Mittel-
schule Vohburg e.V. 
wird aufgelöst

Wenn der Ranzen gut sitzt, klappt der Schulstart einfach besser!
Brandneue Schulranzen in Ihrem

Donaustr. 6 · 85088 Vohburg · Tel. 08457 / 1020
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Vohburger Flohmarkt
rund um’s Kind

am Samstag den 17.03.2018
von 9.30 – 12.00 Uhr

in der alten Turnhalle 
der Grund- und Mittelschule Vohburg

Aufbau ab 8.30 Uhr
Spende 5,00 Euro pro Tisch

Tische werden gestellt, bitte Kleiderstange/n selbst 
mitbringen und wegen begrenzterm Platz bei der 

Reservierung mit anmelden 
(ab der 2. Stange 2,50 Euro Aufpreis)

!! Fur das leibliche Wohl wird bestens gesorgt !!

Bitte reservieren Sie Ihren Tisch/Tische 
mit Namen, Adresse und Telefonnummer unter

eb-vohburg@web.de
bis zum 16.03.2017

Verkäufer entladen und parken
auf der Rückseite der Turnhalle. 

Zufahrt ist über die Gumpbachstraße.

Der Reinerlös (Tischgebuhr/Essensverkauf) 
ist zu Gunsten der Grund- und Mittelschule Vohburg.

Auf zahlreiche Verkäufer und Käufer 
freut sich der Elternbeirat.
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Kurz vor Weihnachten besuchte die
Klasse 4c im Rahmen des Heimat-Sach-
unterrichts den Bürgermeister im Rat-
haus.

Dort informierten sich die neugierigen „Jung-
bürger“ über die Aufgaben der Gemeinde,
woher das Geld kommt und was in nächster
Zeit geplant ist. Nach einem Rundgang durch
die verschiedenen Ämter wurden sie mit

einem kleinen Geschenk verabschiedet. Wir,
die Klasse 4c, bedanken uns ganz herzlich
bei unserem Bürgermeister Herrn Schmid für
die Geduld bei der Beantwortung all unserer
großen und kleinen Fragen. (Z. Zanker-Roth)

Zu Besuch beim Bürgermeister im Rathaus

In Zusammenarbeit mit der Verkehrs-
wacht gelang es in diesem Jahr wieder
den „Toten Winkel” für die Schüler der
3. und 4 Klassen erfahrbar zu machen.

Dabei war es besonders beeindruckend,
wenn die ganze Klasse im „Toten Winkel” ver-
schwand, also für den Busfahrer trotz der
Vielzahl an Kindern, nicht sichtbar war. Von

diesem Zustand konnte sich
jeder persönlich überzeugen,
indem er auf dem Fahrersitz
des Busses Platz nehmen
durfte. 
Somit war allen klar: Den
„Toten Winkel” meiden
und wenn nötig auch

auf das eigene Vorfahrtsrecht verzichten!
(gez. Silberhorn)

Den 
„Toten Winkel“ 
erfahrbar machen
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Wir starten mit 

Unsere Angebote finden Sie unter

und vielen  

in die fünfte Jahreszeit

KONFETTI
NÄRRISCHEN ANGEBOTEN

www.baeckerei-grauvogl.de

Buntes Faschingstreiben am
Faschingssonntag, 11. Februar 2018
Ab 15.30 Uhr geöffnet!Ab 15.30 Uhr geöffnet!

85088 VOHBURG DONAUSTRasse 7 
TEL.: 08457 930104 Fax: 08457 930105 

CAFE - Bistro - Pension

Fischdelikatessen

14.2. Aschermittwoch

Bayrische Gastlichkeit im Herzen Vohburgs

Reservieren Sie rechtzeitig unter 08457 / 1219
Familie Hecht freut sich, Sie zu verwöhnen

HEIZUNG

LÜFTUNG

SANITÄR

SOLARTECHNIK

WÄRMEPUMPEN

GmbH

85088 Vohburg · Neumühlstraße 1
Tel. 08457/1363 · Fax 08457/1222 · E-Mail: kraus_gmbh@t-online.de

Wir suchen für sofort oder später:

Anlagenmechaniker SHK
(w/m) in Vollzeit.

Bewerbung an E-Mail:

kraus_gmbh@t-online.de
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In ihre 25. Saison startete die 
Vohburger Faschings-Gesellschaft Rot-Blau e. V. 
mit einem erfolgreichen Prinzenball und 
tags drauf mit dem Gardetreffen. 
Noch stehen viele Termine an. 
Ein Höhepunkt wird dabei sicherlich  
die Rot-Bau-Party am 4. Februar in der 
Schulturnhalle sein. 

Prinzenpaare 
der VFG der letzten 25 Jahre

Prinzessin Melanie I. 
und Prinz Simon I. 
beim Prinzenwalzer, 
Prinzengarde und Elferrat 
im Hintergrund

Prinzengarde mit 
Melanie I. und Prinz Simon I. 
beim Showteil und Finale

Ein toller Start
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Das absolute Highlight wird allerdings 
der große Faschingsumzug, den die Aktiven
von Rot-Blau am Faschingssonntag, 
den 11. Februar ab 14 Uhr, organisieren.

Beim anschließenden Faschingstreiben auf dem
Marktplatz zeigen auch die Kinder- und Jugendgarde
sowie die Prinzengarde, der Elferrat und natürlich 
die Prinzenpaare ihr Programm. Und im Partyzelt
gibt’s Cocktails und heiße Rhythmen. 

Anmeldungen für den Gaudiwurm, Infos und viele 
Bilder unter www.rot-blau-vohburg.de

Rot-Blau-Helau

Fotos: Lecherm
ann

Kinder- und Jugendgarde 
mit Prinzessin Sabrina I. und 
Prinz Titzian I. 
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E1-Jugend
Finale: 
TV Vohburg 6 : 7 VfB Friedrichshofen
Spiel um Platz 3: 
FC Nassenfels 0 : 3 FC Gerolfing

Ergebnisse 
des ersten 
Wochenendes
B-Jugend
Finale: 
TSV Gaimersheim 1 : 2 SV Manching
Spiel um Platz 3: 
TV Vohburg 1 : 4 FC Stätzling

F1-Jugend
Finale: 
TV Vohburg 4 : 3 SV Manching
Spiel um Platz 3:
SV Hundszell 0 : 1 TSV Ober-/Unterhaunstadt
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Herren
Finale: 
FC Mindelstetten 3 : 1 TV Münchsmünster
Spiel um Platz 3: 
SV Irsching/Knodorf 2 : 4 TV Vohburg

G-Jugend
Finale:
SG Schwaig Münchsmünster 4 : 0 TSV Großmehring
Spiel um Platz 3:
TSV Mailing 1 : 0 BC Uttenhofen

FC Ingolstadt Spieler Marcel Gaus 
zur Autogrammstunde beim 

TV Vohburg Hallenturnier 2018.
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D2-Jugend
Finale: 
TSV Kösching 0 : 1 JFG-Donau-Kels
Spiel um Platz 3:
SV Schwaig 3 : 4 SG Stammham/Steinberg

Ab sofort ist das TV Vohburg Büro (Untergeschoß Vereinsheim) montags von 9:30 – 11:00 Uhr
und donnerstags von 17:30 – 19:00 Uhr für Mitglieder geöffnet (Mitglieder anfragen, Passanträge,
Krankenkassenstempel, sonstige Anliegen rund um den Verein etc.) IN

FO

TV Vohburg 1911 e. V.
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
Sonntag, 11.03.2018, 14:00 Uhr
im TV Vohburg Vereinsheim
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Nachwuchs ist Aushängeschild 
bei den Rockoldinger Floriansjüngern

Bis auf den letzten Platz gefüllt war
das Feuerwehrgerätehaus in Rockolding
bei der alljährlichen Jahreshauptver-
sammlung am Dreikönigstag. Der 1. Vor-
sitzende Peter Prummer sen. konnte 78
Mitglieder und Gäste auf der Versamm-
lung begrüßen.

In den Mittelpunkt seines Berichtes über
das abgelaufene Vereinsjahr stellte er die viel-
fältigen Aktivitäten des Vereins.

Der 1. Kommandant Georg Wein stellte in
seinem Bericht fest, dass die derzeit 23 Akti-
ven im vergangenen Jahr bei 18 Einsätzen
gefordert waren. Fast die Hälfte der Einsätze
betraf Fehlalarmierungen. Neben diversen
technischen Hilfeleistungen von der Ölspur
bis zum umgestürzten Baum waren aber lei-
der auch Einsätze mit tragischem Ausgang zu
bewältigen. Insgesamt leisteten die Aktiven
rund 350 Übungsstunden.

Abschließend bedankte er sich noch bei
Bürgermeister Schmid für das jederzeit of-
fene Ohr der Stadt Vohburg sowie die Unter-
stützung im Hinblick auf den anstehenden
Anbau am Feuerwehrhaus.

Stolz berichtete der 1. Jugendwart Markus
Prummer von den Aktivitäten seiner 24-köp-
figen „Truppe“. Diese ist wie im Vorjahr eine
der größten Jugendgruppen im ganzen Land-
kreis Pfaffenhofen. Besonders hob er die Mit-
hilfe der Jugendlichen bei der „Ramadama“- 
Aktion des Landkreises Pfaffenhofen und die

24-Stunden Übung, die zusammen mit den
Nachbarfeuerwehren durchgeführt wurde.

Bürgermeister Martin Schmid zeigte sich
in seinem kurzen Grußwort, wie bereits im
Vorjahr, tief beeindruckt von den Leistungen
des kleinen Ortes Rockolding und seiner Feu-
erwehr, insbesondere der Feuerwehrjugend.
Er dankte den Aktiven und den Kommandan-
ten für ihr Engagement und bezeichnete die
Jugendarbeit als vorbildlich für den gesamten
Landkreis.

Hinsichtlich des bereits beschlossenen An-
baus an das Feuerwehrhaus berichtete er, dass
derzeit die Ausschreibungen laufen und man
hoffe, schnellstmöglich loslegen zu können.

Geehrt wurden am Ende der Veranstaltung
Mitglieder für langjährige Vereinstreue: Georg
Dalmeier, Anton Edenharter, Josef Kellner,
Michael Neumeier und Peter Prummer sen.
(je 50 Jahre), Jörg Vielbert für 40 Jahre und
Markus Prummer für 25 jährige Vereinsmit-
gliedschaft. Der zweite Vorstand Karl Raith
hielt in diesem Zusammenhang eine kurze
Laudatio auf das langjährige Engagement von
Peter Prummer sen. für sein langjähriges En-
gagement als Vorstand und früherer Kom-
mandant der Feuerwehr. Prummers Ehefrau
Therese bekam einen großen Blumenstrauß
als kleine Entschädigung dafür, dass sie so
oft auf ihren Ehemann verzichten muss.

Geehrte Vereinsmitglieder (v.l.n.r.): Bürgermeister Martin Schmid, 1. Kommandant Georg Wein,
Anton Edenharter, Georg Dalmeier, Peter Prummer mit Ehefrau Therese, Markus Prummer, 
2. Vorstand Karl Raith, 2. Kommandant Peter Prummer jun.
Nicht auf dem Bild: Michael Neumeier, Josef Kellner, Jörg Vielbert

Zur Faschingszeit gibt es wieder
unsere leckeren gefüllten Krapfen!

Probieren Sie unsere:
Vanillekrapfen · Mohrenkrapfen

Eierlikörsahnekrapfen · Jamaikasahnekrapfen
Baileyssahnekrapfen

Schwarzwäldersahnekrapfen
Himbeersahnekrapfen

im Netto Vohburg · Gewerbestr. 1 · 85088 Vohburg
Tel. 08457 / 93 59 430
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Am Sonntag, den 14.01.2018, fand
die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Stadt Vohburg im
Bürgersaal des Rathauses statt. Der Vor-
sitzende Markus Hagn konnte zahlreiche
aktive und passive Mitglieder sowie
einige Ehrengäste begrüßen. 

Unter den Ehrengästen waren der 1. Bür-
germeister Martin Schmid, Kreisbrandrat Armin
Wiesbeck, Kreisbrandinspektor Fabian Becken-
bauer, der Leiter der Polizeiinspektion Geisen-
feld Klement Kreitmeier und die Vertreter der
Ortsteilwehren.

Auf der Tagesordnung standen Berichte der
Vorstandschaft und der aktiven Mannschaft
sowie die Neuwahl des 3. Vorsitzenden, nach-
dem im Herbst 2017 der bisherige 3. Vorsit-
zende Andreas Raba zurückgetreten war, und

Die Freiwillige Feuerwehr Vohburg und die Vohburger Faschingsgesellschaft 
Rot-Blau laden alle Bürgerinnen und Bürger am Mittwoch, den 07.02.2018, 
ins Feuerwehrhaus Vohburg ein. 

Beginn ist um 18 Uhr mit der Kinder- und Jugendgarde und dem Kinderprinzenpaar Sabrina I.
und Titzian I. Anschließend präsentieren die Prinzengarde und das Prinzenpaar  Melanie I. und
Simon I. ihr diesjähriges Programm. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

die Wahl eines Beisitzers. Ein großes Lob ging
an die beiden Jugendwarte für ihre engagierte
Jugendarbeit. 

Mit großer Zustimmung der anwesenden
Mitglieder wurde der bisherige Beisitzer
Christoph Arnold zum 3. Vorsitzenden und

Gero Peuker zum neuen Beisitzer gewählt.
Nach den Grußworten des 1. Bürgermeis-

ters Martin Schmid und des Kreisbrandrates
Armin Wiesbeck beendete Markus Hagn die
Versammlung mit den Worten:
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Stadt Vohburg

Einladung zum öffentlichen Auftritt der 
Vohburger Faschingsgesellschaft Rot-Blau 
im Vohburger Feuerwehrhaus

v.l.n.r.: KBR Armin Wiesbeck, KBI Fabian Beckenbauer, 1. Kommandant Fritz Jung, 
neuer 3. Vorsitzender Christoph Arnold, 2. Vorsitzender Martin Kaltenecker, 
neuer Beisitzer Gero Peuker, 1. Vorsitzender Markus Hagn, 1. Bürgermeister Martin Schmid, 
1. Kassier Florian Alter und 2. Kommandant Matthias Lederer (Foto: FF Vohburg)
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v.l.: 1. Vorstand Alois Goppold, Anton Neumayer, Sabine Mach, Hans Graf, 
Reinhold Schmid, Michael Bergmüller, Heini Ring, Anton Pernreiter 
und Andreas Schlagbauer. (Foto: Santl)

Frauenquote beim Menninger Fußballverein

Weihnachtsfeier des Schützenvereins 
„Heckenrose“ 

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung blickte der 1. Vorstand Alois
Goppold auf ein erfolgreiches Jahr der
Menninger Fußballmannschaft zurück.

Er lobte den guten Zusammenhalt und den
großen Fleiß der Spieler, die es bis jetzt auf
den 2. Platz in der Tabelle geschafft haben.
Der Posten des Schriftführers wurde neu ver-
geben, erstmal an eine Frau. Sabine Mach
aus Oberdolling wurde einstimmig zur neuen
Schriftführerin gewählt, nachdem Josef Weis
von seinem Amt zurücktrat. Die neue Schrift-
führerin durfte auch gleich als erste Amts-
handlung das Jahresprotokoll vorlesen. 

Alois Goppold ehrte Toni Neumayer, Hans
Graf, Reinhold Schmid, Heini Ring und Michael
Bergmüller für 40-jährige Mitgliedschaft. 

Auf der Weihnachtsfeier des Schützen-
vereins „Heckenrose“ Irsching war die
Königsproklamation wieder der tradi-
tionelle Höhepunkt des Vereinsjahres.

Die beiden neu erkorenen Schützenkönige
(Jugend, Schützenklasse) erhielten als äuße-
res Zeichen ihres Erfolges die Königsketten
und werden diese bei offiziellen Anlässen im
kommenden Jahr tragen. 1. Schützenmeister
Matthias Kolbe dankte den scheidenden Kö-
nigen, Christina Hartl (Schützenklasse) und
Katharina Kraus (Jugend) für ihren repräsen-
tativen Einsatz. 

Bei der Jugend konnte sich Bastian Härdl
den Königstitel sichern. Schützenkönig 2017
der Schützenklasse Luftgewehr wurde Max

Kürzinger. In der Seniorenklasse konnte sich
erneut Rupert Amann durchsetzen und den
Pokal für sich behaupten. Den Jugendpokal ge-
wann bereits zum vierten Mal hintereinander
Manuel Brünn. Auch in der Schülerklasse wur -
de wieder ein Wanderpokal ausgeschossen.
Gewonnen wurde dieser von David Donau-
bauer. Die Jugendweihnachtsscheibe sicherte
sich ebenfalls Manuel Brünn. Den Vereinspo-
kal, der so manchen Profivereinen wegen
seiner Größe alle Ehre machen würde, konnte
Kristina Zielbauer für sich behaupten. Den
„Walter-Groß“-Wanderpokal gewann Martin
Weilemann. Die Weihnachtsscheibe konnte
Michael Katzenmüller entgegennehmen. Auch
wurden wieder die diesjährigen Vereinsmeister
geehrt. Schülervereinsmeister 2017 ist Luca

Nieder, gefolgt von David Donaubauer und Till
Berger auf den Plätzen zwei und drei. Jugend-
vereinsmeister 2017 ist Simon Lautner vor
Manuel Brünn und Martin Weilemann. Ver-
einsmeister 2017 der Schützenklasse wurde
bereits zum vierten Mal hintereinander Ralf
Ostermeier. Der zweite Platz ging an Karina
Braun vor Heribert See. Den Titel Vereins-
meister in der Disziplin Luftpistole sicherte
sich Lena Fuchs. 

Die Vorstandschaft der „Heckenrose“  be -
dankt sich auf diesem Wege für die heuer
wieder aktive Teilnahme an den Veranstal-
tungen und wünscht allen Schützenkame-
raden und Gönnern des Schützenvereins
Irsching ein gesundes, erfolgreiches Jahr
2018.
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Herzlich Willkommen bei der LG Marathon Vohburg

7. Vohburg Marathon 
am 24.02.2018
Der Vohburg Marathon ist ein Freundschafts-, Erlebnis- und Charity-Lauf, bei dem wir in
einer Gruppe starten, um gemeinsam das Ziel zu erreichen. Auch wenn wir natü� rlich die
Zeit festhalten, stehen der Spaß an der schönen Strecke und die gemeinsame Freude am
Laufsport im Vordergrund.

Die Fakten
Ort:                   85088 Vohburg, ca. 17 km östlich von Ingolstadt

Start:                 M = 12.00 Uhr – Stadion Vohburg

                      HM = ca. 14:00 Uhr – Stadtplatz Vohburg

                      Der Lauf findet bei jedem Wetter statt

Ziel:                   gegen 16.30 Uhr – Stadion Vohburg

                      (hier Park-und Duschmöglichkeit)

Distanz:            Marathon (M) > 42,195 km

                      Halbmarathon (HM) > 21km, Einstieg (Stadtplatz Vohburg)

Startgeld:          28,00 Euro (100% als Spende)

Strecke:             Die Strecke wird größtenteils auf Teer gelaufen

Sonstiges:         Startnummernausgabe Marathon/HM 10.45 –11.45 Uhr

                      und HM 13.00  – 13.30 Uhr im Stadion

                      (bitte Sicherheitsnadeln mitnehmen)

Teilnahme:        Maximal 50 Starter

                      Gruppenlauf in 5.40—6.10 Min je km

                      kein Wettkampf, jedoch sollte jeder Starter in der Lage sein,

                      einen Marathon in diesem Tempo gut zu schaffen

Leistungen:       5 Verpflegungsstellen, Finisher Medaille,

                      Zugaben verschiedener Sponsoren

Anmeld./Info:   www.lg-marathon-vohburg.de oder marathonvohburg@web.de

Achtung:           Mit Anmeldung wird akzeptiert, dass dies ein reiner

                      Privatlauf ist und keinerlei Haftung übernommen wird!

Also lauft mit – gemeinsam macht‘s mehr Spaß!

Wir danken

Und den fleißigen
Helfern fü� r die
Betreuung und
Unterstü� tzung
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Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service

Gewerbestraße 20
85088 Vohburg
Telefon 08457 / 93 46 - 96
Fax 08457 / 93 46 - 97
Mobil 0171 / 4221197

Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg 
bietet Anfänger-Schwimmkurs an

Die Wasserwacht bietet auch heuer
wieder einen Kurs für Kinder ab 4 Jahren
im Vor- und Grundschulalter an.

Ziel ist das Gewöhnen ans Wasser, das Er-
lernen der Schwimmbewegungen und für
eifrige Schwimmer der Erwerb des Seepferd-
chens. Heuer findet der Kurs wieder an
Samstagen und Sonntagen statt, so dass sich

die Dauer erheblich verkürzt. Auch wurde der
Beginn in den Juni verlegt, um manchmal
doch noch sehr kühle Tage im April/Mai zu
vermeiden.

Der Kurs beginnt am 9. Juni mit zwei
Gruppen um 8 Uhr und um 9 Uhr im Warm-
bad Irsching. Er umfasst zehn Ausbildungs-
einheiten zu je 45 Minuten und kostet 120

Euro. Dazu kommt der Preis für die Eintritts-
karte (15 Euro), sofern keine Jahreskarte vor-
handen ist. Weitere Termine werden noch
bekannt gegeben. 

Interessenten können sich ab 1. März bis
4. Mai anmelden. Kontaktdaten werden
rechtzeitig bekanntgegeben.
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Vom 02. bis 06. Januar war der
Skiclub Vohburg zum Snowcamp
im Südtiroler Ahrntal. Bei besten
Wintersportbedingungen haben die
Kinder und Jugendlichen in drei Ski-
und zwei Snowboardkursen unter
Anleitung der ausgebildeten Instrukto-
ren ihr persönliches Fahrkönnen verbes-
sert. Wobei der Spaß in der Gruppe nicht
zu kurz kam.

Nach intensiven Schneefällen stand sogar
Tiefschneefahren in kniehohem Pulverschnee
auf dem Programm – ein ganz besonderes
Erlebnis. Eine winterliche Fackelwanderung
im verschneiten Ahrntal, das Tischtennis- und
Kickerturnier, ein Kegelabend, sowie das Ab-
schlussrennen mit Siegerehrung und Medaillen
für die Teilnehmer rundeten die Snowcamp-
Woche ab. Diese war somit für alle Beteilig-
ten ein toller Start ins neue Jahr.

Wer jetzt noch Lust bekommen hat auf tolle Pistenerlebnisse,
kann sich zu folgenden Fahrten unter www.skiclub-vohburg.com
(hier sind auch alle Detailinformationen zu den Fahrten und zum
Verein zu finden) oder bei Sport Wilhelm anmelden:

TERMINE
03.02.2018 Tagesfahrt, Guiding-Tag (Garmisch), 

Skiweltcup Damen
09.02.2018 Flutlichtfahrt (Pröller)
17.02.2018 Tagesfahrt, Fahrt der Vereine 

(Skiwelt Wilder Kaiser)
23.02. – 25.02.2018 2 ½ Tage Südtirol (Kronplatz, Ratschings)

03.03.2018 Eventfahrt (nach Schneelage)
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Wir haben die Geldanlage,
die Sie suchen.

Unsere Kapitalanlage bietet Ihnen:

- kein Kursrisiko, da keine Fondsanlage
- garantierte Auszahlung aller einbezahlten Beträge bei Ablauf
- jederzeit Zuzahlungs- und Entnahmemöglichkeiten
- attraktive Steuerbegünstigung möglich

Vergleichen Sie unser Angebot mit Ihrer aktuellen Kapitalanlage!

Alois Pröpster

Generalvertretung der Allianz Bürozeiten:
Franz-Lettner-Str. 7 Mo. – Fr. 09.00–12.00 Uhr
Tel.: 08457/315 Mo., Mi., Do. 15.30–18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Berechnungsbeispiel:
Anlagebetrag einmalig 20.000,00 �
Auszahlung nach 12 Jahren 26.933,71 �*
Rendite vor Steuer 2,51 %

*Überschüsse können nicht garantiert werden

Neumühlstraße 6 · 85088 Vohburg · Tel. (08457) 1434 · Fax (08457) 2727
E-Mail: auto-kaltenecker@t-online.de · www.auto-kaltenecker.de

In unserem Familienbetrieb bieten wir Ihnen kompetenten Service
mit Herz und Verstand – und das seit 1949!

Neue Plakette gefällig?
Als anerkannter DEKRA-Stützpunkt

führen wir die

Haupt- und
Abgasuntersuchung
an Ihrem Fahrzeug durch.*

*HU durch
amtlich anerkannte

Prüforganisation

. . . hier finden Sie Ihr Auto!

GmbH
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02.02.2018 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Knodorf, Schnupferheim

03.02.2018 13:30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Winterwanderung ab Birkenheide nach Ilmendorf, 
Einkehr in der „Ilmtaverne“

03.02.2018 Skiclub Vohburg Tagesfahrt nach Garmisch-Partenkirchen, 
Skiweltcup – Abfahrt der Damen auf der Kandahar

03.02.2018 20:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Rot-Blau-Party in der Schulturnhalle

04.02.2018 14:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Kinderball im Warmbadsaal

06.02.2018 14:00 Uhr Senioren-Club-Rockolding Senioren-Fasching im Sportheim

07.02.2018 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Stammtisch im Stadtcafe

07.02.2018 18:00 Uhr FFW Vohburg Auftritt der Vohburger Faschingsges. im Feuerwehrhaus 

07.02.2018 19:00 Uhr Stadt Vohburg Bürgerversammlung Dünzing, Feuerwehrhaus

08.02.2018 19:30 Uhr KDFB Faschingsparty „Only Women“ im Sportheim „Olympia“

09.02.2018 Skiclub Vohburg Flutlichtschifahren zum Pröller, Bayer Wald

09.02.2018 20:00 Uhr Schützenverein „Heckenrose“ Irsch. Schützenball im Schützenheim

10.02.2018 19:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Dünzing „Weiberkranzl“ im Feuewehrhaus

11.02.2018 14:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Faschingsumzug

12.02.2018 14:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Kinderball, Gasthaus „Olympia“ 

13.02.2018 19:00 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Kehraus im Warmbadsaal

17.02.2018 Skiclub Vohburg Fahrt der Vereine in die Skiwelt Wilder Kaiser, Brixental

17.02.2018 19:00 Uhr Jagdgenossenschaft Dünzing JHV mit Rehessen im Feuerwehrhaus Dünzing

20.02.2018 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses

21.02.2018 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein JHV mit Neuwahlen im Vereinsheim des TV Vohburg

23.02.2018 14:00 Uhr Seniorenclub Irsching-Knodorf Kaffeeklatsch im Warmbad

23.–25.02.18 Skiclub Vohburg Abschlussfahrt nach Ratschings/Kronplatz

24.02.2018 19:00 Uhr Schnupffreunde Knodorf/Irsching Starkbierfest im Schnupferheim

03.03.2018 14:00 Uhr Fischerclub Vohburg Jahreshauptversammlung im Fischerheim

03.03.2018 Skiclub Vohburg Eventfahrt 

03.03.2018 18:00 Uhr Funkrunde Vohburg JHV mit Neuwahlen im Stadtcafe

04.03.2018 10:00 Uhr Baugewerbeverein Vohburg JHV mit Neuwahlen (Ort wird noch bekanntgegeben)

04.03.2018 19:00 Uhr TC Menning Jahreshauptversammlung

05.03.2018 19:00 Uhr KDFB Infoabend zum „Fasten für Gesunde“

06.03.2018 14:00 Uhr Senioren-Club-Rockolding Senioren-Nachmittag im Sportheim

07.03.2018 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Stammtisch im Stadtcafe

10.03.2018 19:30 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Vohburg Schafkopfturnier im Pfarrheim

10.03.2018 19:30 Uhr Sportverein Irsching Starkbierfest im Warmbadsaal

11.03.2018 Freiwillige Feuerwehr Dünzing Feuerwehrjahrtag

12.–17.03.2018 KDFB Fasten in der Gemeinschaft mit M. Pröpster

13.03.2018 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Frühjahrsversammlung mit Ehrungen im Pfarrheim, 
Vortrag: „Tomaten-Geschichte, Kultur und Pflege“, 
H. Dipl.-Agrar-Ing. Anton Stiglmair

15.03.2018 KAB Vohburg Vortrag H. Josef Wismet: neue Pflegestufen; 
Erbrecht und Betreuungsrecht

16.03.2018 20:00 Uhr Stadt Vohburg Maxi Schafroth „Faszination Bayern“, Kultur-Stadl

20.03.2018 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses

25.03.2018 Stadt Vohburg Josefi- Markt

30.03.2018 Versch. Fischervereine Steckerlfischverkauf am Karfreitag
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Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 1. März 2018

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 20. Februar 2018

Ihre Medienberaterin vor Ort

Margit Regner

Stauffenbergstraße 2a
85051 Ingolstadt

Tel. (0841) 9666-638
Fax (0841) 9666-657

E-Mail:
margit.regner@iz-regional.demargit.regner@iz-regional.de

Biohof Rettermayer Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

ÖAnungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.

seit 1994

Der Bio-Hofladen mit
Produkten aus eigener
Erzeugung und vielen
“Feinschmeckereien”
aus der Region.

Hof-Lader’l
Frische Bio-Suppenhühner 

vorb
este

llba
r im
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n bi
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03. M
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201
8

“Mia g’frein uns.”

Familie Rettermayer,
Bio-Bauern

Vohburger
N A C H R I C H T E N     
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Ihre Medienberaterin vor Ort

Margit Regner

Stauffenbergstraße 2a 
85051 Ingolstadt

Tel.  (08 41) 96 66-6 38 
Fax  (08 41) 96 66-6 57

E-Mail: 
margit.regner@iz-regional.de

Vereinsbeiträge und 
Veranstaltungstermine bitte
bis spätestens Dienstag, 
den 20. Februar 2018, an:
Andreas.Amann@vohburg.de
Beate.Schoberer@vohburg.de

Wellness für die Seele
Reiki · Chakrenausgleich

Wellnessmassage

Wellness für die Seele
Reiki · Chakrenausgleich

Schenken Sie Entspannung

zum Valentinstag
mit einer

Balinesischen
Energiemassage
für 47,– €

Gutscheine

erhältlich.

Termine nachVereinbarung
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Birgit Laßleben · Griesstraße 23a
85088Vohburg · Tel. 08457/7053
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Jetzt durchstarten. Mehr Jetzt durchstarten. MehrJetzt durchstarten. Mehr
Qualität für Ihre Geldanlage.Qualität für Ihre Geldanlage.Qualität für Ihre Geldanlage.
Anlegen statt stilllegen.Anlegen statt stilllegen.Anlegen statt stilllegen.
Setzen Sie in Zeiten niedriger Zinsen auf Anlagemöglichkeiten vom besten Fondsanbieter
Deutschlands. Sichern Sie sich in der Zeit von 29.01. – 26.04.2018 einen Nachlass
auf den Ausgabeaufschlag von 25 % * bei ausgewählten Deka Investmentfonds. Bis zu auf den Ausgabeaufschlag von 25%* bei ausgewählten Deka Investmentfonds. Bis zuauf den Ausgabeaufschlag von 25%* bei ausgewählten Deka Investmentfonds. Bis zu
4  Ausschüttungen pro Jahr sind möglich. Investmentfonds unterliegen Wertschwankungen.4 Ausschüttungen pro Jahr sind möglich. Investmentfonds unterliegen Wertschwankungen.4 Ausschüttungen pro Jahr sind möglich. Investmentfonds unterliegen Wertschwankungen.

Neue Perspektiven für mein Geld.

DekaBank Deutsche Girozentrale.
*Der fondspezifische Ausgabeaufschlag wird im Aktionszeitraum 29.01. – 26.04.2018 mit 25% rabattiert. Dies ist ein Angebot
der Sparkasse Pfaffenhofen. Angebot freibleibend. Investmentfonds unterliegen Wertschwankungen, die sich auf Ihre Anlage
auch nachteilig auswirken können. Diese Information kann ein Beratungsgespräch nicht ersetzen. Allein verbindliche Grundlage
für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufspro-
spekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder Landesbank oder von der DekaBank
Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten.
Diese Kostendarstellung erfüllt nicht die Anforderungen an einen aufsichtsrechtlich vorgeschriebenen Kostenausweis, den
Sie rechtzeitig vor Auftragsausführung erhalten werden. Bei Fragen zu den Kosten wenden Sie sich bitte an Ihren Kunden-
berater / Ihre Kundenberaterin.
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